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Patienteninformation zur Teilnahme an der  
Vereinbarung nach § 140a SGB V zur Vermeidung von Frühgeburten  

 
 

Liebe Versicherte, 

es beginnt nun eine neue aufregende Zeit, für die wir Ihnen und Ihrem Kind alles Gute wünschen!  

Während der gesamten Schwangerschaft werden Sie von Ihrem Arzt bzw. Ihrer Ärztin bestens betreut. 
Zusätzlich zu der regulären Versorgung bietet Ihnen Ihre Krankenkasse ein besonderes Leistungspaket zur 
Vermeidung einer Frühgeburt im Rahmen eines Vertrages nach § 140a SGB V an. 

1. Inhalte und Leistungen 

Als Teilnehmerin von Gesund schwanger erhalten Sie 3 zusätzliche Vorsorgeuntersuchungen: 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen dieses Behandlungsprogramms sorgen alle Beteiligten dafür, dass Sie eine auf Ihre Situation 
abgestimmte Behandlung erhalten, die auf aktuellen, wissenschaftlichen Erkenntnissen beruht. Darüber 
hinaus haben sich die Vertragspartner freiwillig zu einer umfangreichen Qualitätskontrolle bereiterklärt.  

Voraussetzung für Ihre Teilnahme an diesem Behandlungsprogramm ist: 
 dass Sie bei einer Krankenkasse versichert sind, die am Versorgungskonzept Gesund schwanger 

teilnimmt,  
 dass Ihr behandelnder Arzt am Versorgungskonzept teilnimmt, 
 dass Sie grundsätzlich bereit sind, aktiv am Behandlungsprogramm mitzuwirken, 
 dass Sie schriftlich Ihre Teilnahme und Einwilligung erklären. 

Ihre Teilnahme an diesem Behandlungsprogramm ist freiwillig und für Sie kostenlos.  

2. Dokumentation  

Das Versorgungsprogramm hat das Ziel, die Behandlung in der Schwangerschaft weiter zu verbessern. Ihre 
Krankenkasse unterstützt Sie hierbei, indem zusätzliche Leistungen finanziert werden. Für Ihre 
Krankenkasse geht dies mit der gesetzlichen Verpflichtung einher, die besonderen Maßnahmen auf Ihre 
Wirksamkeit zu überprüfen.  

  

Sie werden ausführlich über die Risikofaktoren einer Frühgeburt aufgeklärt. 
Mittels eines wissenschaftlich entwickelten Fragebogens schätzt Ihr 
Frauenarzt das Risiko ein und kann Sie individuell beraten. 

Beratungsgespräch 
inkl. Risikoscreening 

Vaginaler 
Frühultraschall 

Mithilfe eines Ultraschalls vor dem Beginn der 9. SSW – entsprechend 
medzinischer Indikation - versucht Ihr Arzt eine intakte Schwangerschaft 
innerhalb der Gebärmutter zu bestätigen bzw. mögliche Komplikationen 
frühzeitig zu erkennen. 

Infektionsscreening  
in der 16.–24. SSW 

Vaginale Infektionen können eine Frühgeburt auslösen. Da sie häufig 
symptomlos verlaufen, wird Ihr Abstrich im Labor auf Bakterien und Hefepilze 
untersucht und ein Befall besonders exakt bestimmt. So können auch 
unbemerkte Infektionen frühzeitig erkannt und behandelt werden. 
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Genau dokumentiert - bestens informiert 
Während Ihrer Begleitung erheben die Ärzte einige persönliche Daten, z. B. Untersuchungsergebnisse und 
füllen mit Ihnen zusammen den Screeningfragebogen aus, um die wichtigsten Risikofaktoren einer 
Frühgeburt zu identifizieren. Diese Daten gehören zur medizinischen Dokumentation und dienen dazu, die 
Qualität der Behandlung zu sichern. Die an Ihrer Behandlung beteiligten Ärzte und Einrichtungen dürfen 
diese Daten abrufen und nutzen. Sie unterliegen dabei der beruflichen Schweigepflicht. Der Vorteil dabei: 
Alle Beteiligten können sich gut und schnell untereinander abstimmen und befinden sich auf einem 
einheitlichen Informationsstand. Ihre Daten werden unter strenger Beachtung der gesetzlichen Regelungen, 
insbesondere der Bestimmungen über den Datenschutz, der ärztlichen Schweigepflicht und des 
Sozialgeheimnisses erhoben und verarbeitet. 

Der Weg Ihrer Daten 
Die besonderen Leistungen dieses Versorgungsprogrammes werden vertragsgemäß von Ihrer 
Krankenkasse vergütet. Dazu rechnet Ihr behandelnder Arzt gem. § 295 SGB V ab und übermittelt Ihre für 
die Abrechnung benötigten Daten verschlüsselt an seine zuständige Kassenärztliche Vereinigung. Dort 
werden die Abrechnungsdaten entschlüsselt, auf Richtigkeit geprüft und anschließend Ihrer Krankenkasse 
in der gesetzlich vorgeschriebenen Form verschlüsselt zur Verfügung gestellt. Folgende persönliche 
Patienten- und Teilnahmeangaben werden für die Behandlung im Rahmen des Versorgungskonzeptes 
Gesund schwanger insbesondere übermittelt: Krankenversichertennummer, Arztnummer, Tag der 
Behandlung, Diagnosen, abgerechnete Leistungen.  

Der Dienstleister Bavaria Direktmarketing & Full-Service GmbH, Industriestraße 1, 82140 
Olching/Geiselbullach kümmert sich im Rahmen von Gesund schwanger um das Teilnahmemanagement. Ihr 
Arzt sendet Ihre unterzeichnete Teilnahme- und Einverständniserklärung sowie den ausgefüllten 
Screeningfragebogen an den Dienstleister. Die Teilnahme- und Einverständniserklärung wird nach einem 
Prüfkatalog auf Vollständigkeit geprüft und die Prüfergebnisse in einer Liste dokumentiert. Anschließend wird 
diese Liste quartalsweise an Ihre Krankenkasse sowie in pseudonymisierter Form an die GWQ ServicePlus 
AG, Ria-Thiele-Straße 2a, 40549 Düsseldorf (als Dienstleister Ihrer Krankenkasse) weitergeleitet. Der 
Screeningfragebogen wird ebenfalls von dem Dienstleister Bavaria geprüft und an das wissenschaftliche 
Institut pregive GmbH (vormals FBE Forschung Beratung Evaluation GmbH) gesendet, angesiedelt an der 
Frauenklinik der Berliner Universitätsmedizin Charité, um die Evaluation des Versorgungsprogramms 
durchzuführen. Zusätzlich werden die Angaben zur Schwangerschaftswoche sowie die 
Versichertenstammdaten für die Abrechnungsprüfung durch die GWQ ServicePlus AG verwendet.  

Qualitätssicherung durch Ihre Krankenkasse 
Wir möchten, dass Sie so gut wie möglich behandelt werden. Deshalb überprüfen wir laufend die Qualität 
und Wirksamkeit des Versorgungsangebotes Gesund schwanger und stellen die Ergebnisse im Nachgang 
Ihrer Krankenkasse zur Verfügung. Zur Unterstützung der wissenschaftlichen Auswertung haben wir das 
unabhängige Forschungsinstitut pregive GmbH, Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin beauftragt. Hierfür 
werden Ihre persönlichen Daten wie Alter, Geschlecht, Angaben aus dem Screeningfragebogen sowie Ihr 
Geburtsergebnis nach dem Ende der Schwangerschaft zusammengeführt, anonymisiert und anschließend 
ausgewertet. Die Übermittlung des Screeningfragebogens an das Forschungsinstitut erfolgt 
datenschutzgesichert durch die Bavaria. Jede weitere Nutzung Ihrer Daten ist ausgeschlossen. Ihre 
persönlichen Daten werden von den Verbundpartnern selbstverständlich absolut streng vertraulich 
behandelt. Ihre Daten werden dabei so früh wie möglich anonymisiert, so dass ein Rückschluss auf Ihre 
Person ausgeschlossen ist.  
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3. Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13 und 14 EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

Zur Leistungserbringung ist im Rahmen der Versorgung die Verarbeitung patientenbezogener Daten 
notwendig. 

Die Teilnahme an Gesund schwanger ist freiwillig. Wenn Sie an dem Programm teilnehmen möchten, so ist 
die Datenverarbeitung für die Zwecke der Vertragsdurchführung erforderlich und daher verpflichtend. Ohne 
eine Verarbeitung der Daten ist eine Teilnahme nicht möglich. Sofern Sie von Ihrem Recht nach Art. 7 Abs. 
3 DSGVO Gebrauch machen, wonach die Einwilligung jederzeit widerrufen werden kann, endet die 
Teilnahme an diesem Vertrag.  

Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung sind der Vertrag über die Teilnahme am Versorgungsprogramm 
nach § 140 a SGB V sowie Art. 6 Abs. 1 Buchstaben a) und b) sowie Art. 9 Abs. 2 Buchstaben a), f) und h) 
in Verbindung mit Abs. 3 DSGVO sowie § 140a in Verbindung mit § 284 Abs. 1 Nr. 13 und §§ 295, 
295a SGB V. 

Sie können sicher sein, dass Ihre Daten besonders gut gegen jede zweckwidrige Verwendung geschützt 
werden. Alle Beteiligten unterstehen dem ärztlichen Berufsgeheimnis und/oder unter dem Sozialgeheimnis. 
Ihre Daten werden bis zum Ende der Durchführung des Vertrags (dies beinhaltet u.a. das Controlling, die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung, die Evaluation und die Abrechnung) verarbeitet. Danach erfolgt nur noch eine 
eingeschränkte Verarbeitung, soweit es das Gesetz vorsieht. Nach 10 Jahren werden Ihre Daten endgültig 
datenschutzgerecht unwiederbringlich gelöscht. 

Die Verarbeitung Ihrer Leistungs- und Abrechnungsdaten bei der Krankenkasse erfolgt nur im gesetzlich 
begrenzten Umfang. 

Information zu Ihren Datenschutzrechten 
Sie haben das gesetzliche Recht auf Auskunft zu Ihren im Rahmen der Versorgung verarbeiteten 
personenbezogenen Daten (Art. 15 Abs. 1 und 2 DSGVO) sowie ggf. auf Löschung (Art. 17) und Berichtigung 
(Art. 16 Satz1) z. B. falscher Daten, auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18) sowie auf 
Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO).  

Verantwortlich für die Verarbeitung der Daten ist Ihre Krankenkasse. Zur Geltendmachung Ihrer Rechte sowie 
bei weiteren Fragen zum Datenschutz im Rahmen von Gesund schwanger wenden Sie sich an den 
Datenschutzbeauftragten Ihrer Krankenkasse. Die Adresse der Krankenkasse als verantwortliche Stelle 
sowie die Kontaktdaten zu datenschutzrechtlichen Anliegen entnehmen Sie bitte der folgenden Tabelle. Die 
Kontaktdaten können Sie auch auf der Homepage Ihrer Krankenkasse einsehen oder telefonisch erfragen. 
Bei dem Datenschutzbeauftragten Ihrer Krankenkasse erhalten Sie bei Bedarf auch alle weiteren 
Informationen zu datenschutzrechtlichen Fragen im Zusammenhang mit diesem Vertrag. 

Für die Teilnahme am Vertrag erfolgt die weitere Verarbeitung durch die Bavaria Direktmarketing & Full-
Service GmbH (Industriestraße 1, 82140 Olching/Geiselbullach), die pregive GmbH (Augustenburger Platz 1, 
13353 Berlin) und die GWQ ServicePlus AG (Ria-Thiele-Straße 2a, 40549 Düsseldorf) und zu 
Abrechnungszwecken auch durch die für die Leistungserbringer zuständige Kassenärztliche Vereinigung. 
Sie können sich hinsichtlich der Teilnahmedaten- und Abrechnungsdatenverarbeitung durch die weiteren 
Stellen auch an deren Datenschutzbeauftragten wenden oder sich gegenüber der für die jeweilige Stelle 
zuständigen Aufsichtsbehörde beschweren. Diese richten Sie bitte an die Bundesbeauftragte für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit in der Graurheindorfer Straße 153 in 53117 Bonn. 

Wir wünschen Ihnen eine rundum gesunde und glückliche Schwangerschaft.  

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Gesund schwanger-Team  
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Teilnehmende Krankenkassen als verantwortliche Stelle: 

Teilnehmende 
Krankenkasse 

Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle 
nach Art. 13 DSGVO  Kontakt Datenschutz 

BAHN-BKK BAHN-BKK  
Franklinstraße 54, 60486 Frankfurt am Main 

BAHN-BKK Zentrale – Datenschutzbeauftragter 
Franklinstraße 54, 60486 Frankfurt am Main  
www.bahn-bkk.de/datenschutz 

Bertelsmann BKK 
Bertelsmann BKK  
Carl-Miele-Str. 214, 33311 Gütersloh 
E-Mail: info@bertelsmann-bkk.de  

E-Mail Datenschutz: 
datenschutz@bertelsmann-bkk.de 

BKK B. Braun Aesculag 
BKK B. Braun Aesculap 
Grüne Straße 1, 34212 Melsungen 
E-Mail: info@bkk-bba.de   

E-Mail Datenschutz:  
thomas.berninger@bkk-bba.de 

BKK Deutsche Bank 
BKK Deutsche Bank AG 
Königsallee 60c, 40212 Düsseldorf 
E-Mail: bkk.info@db.com 

E-Mail Datenschutz: 
holger.jansen@db.com 

BKK Diakonie 
BKK Diakonie  
Königsweg 8, 33617 Bielefeld 
E-Mail: info@bkk-diakonie.de  

E-Mail Datenschutz:  
datenschutz@bkk-diakonie.de 

BKK firmus 
BKK firmus 
28192 Bremen 
E-Mail: info@bkk-firmus.de   

E-Mail Datenschutz:  
datenschutz@bkk-firmus.de   

BKK Melitta Plus 
BKK Melitta Plus 
Marienstr. 122, 32425 Minden 
E-Mail: info@bkk-melitta.de 

E-Mail Datenschutz:  
datenschutz@bkk-melitta.de 

BKK Voralb 
HELLER*INDEX*LEUZE 

BKK Voralb 
Neuffener Str. 54, 72622 Nürtingen 
E-Mail: info@bkk-voralb.de  

E-Mail Datenschutz:  
datenschutz@bkk-voralb.de 

Mercedes-Benz BKK 
Mercedes-Benz BKK 
Mercedesstr. 136, 70327 Stuttgart 
E-Mail: zentrale@mercedes-benz-bkk.com 

E-Mail Datenschutz: 
datenschutz@mercedes-benz-bkk.com 

DIE BERGISCHE 
KRANKENKASSE 

DIE BERGISCHE KRANKENKASSE 
Heresbachstraße 29, 42719 Solingen 
E-Mail: info@die-bergische-kk.de  

E-Mail Datenschutz:  
datenschutz@die-bergische-kk.de 

Salus BKK 
Salus BKK 
Siemensstr. 5a, 63263 Neu-Isenburg 
E-Mail: service@salus-bkk.de  

E-Mail Datenschutz:  
datenschutz@salus-bkk.de 

Südzucker BKK 
Südzucker BKK 
Joseph-Meyer-Str. 13-15, 68167 Mannheim  
E-Mail: info@suedzucker-bkk.de  

E-Mail Datenschutz: 
datenschutz@suedzucker-bkk.de 

VIACTIV Krankenkasse 
VIACTIV Krankenkasse 
Universitätsstr. 43, 44789 Bochum 
E-Mail: service@viactiv.de 

E-Mail Datenschutz:  
datenschutz@viactiv.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.bahn-bkk.de/datenschutz
mailto:info@bertelsmann-bkk.de
mailto:datenschutz@bertelsmann-bkk.de
mailto:info@bkk-bba.de
mailto:thomas.berninger@bkk-bba.de
mailto:bkk.info@db.com
mailto:holger.jansen@db.com
mailto:info@bkk-diakonie.de
mailto:datenschutz@bkk-diakonie.de
mailto:info@bkk-firmus.de
mailto:datenschutz@bkk-firmus.de
mailto:info@bkk-melitta.de
mailto:datenschutz@bkk-melitta.de
mailto:info@bkk-voralb.de
mailto:datenschutz@bkk-voralb.de
mailto:info@die-bergische-kk.de
mailto:datenschutz@die-bergische-kk.de
mailto:service@salus-bkk.de
mailto:datenschutz@salus-bkk.de
mailto:info@suedzucker-bkk.de
mailto:datenschutz@suedzucker-bkk.de

